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Onfel, denn die böfen Kagen mürden fie alle auffrejfen. Auf
der Straße darf ich auch nicht fpielen, denn fonft würde ich
gerade fo unartig wie die höfen Yungen, die fih da umhers
treiben. Wir haben hier feinen fo fhiönen Spielplaß wie
bei ung zu Haufe, nur einen engen Hof, und Fein Gras darin,

Nun will ich fhließen. Tante Minna hat mir die Fehler
berbeffert in diefem Briefe; aber bald werde ich allein einen
Brief fhreiben Können. Ich bin recht gefund, nur habe ich
zuweilen noch etwas Heimiveh, Unter vielen Grüßen vers
Gleibe ich

Suer Kebevoller Sohn
Rarzl.

17. Der Kaufmann,

Karl. Wer will mitfpielen? Ih bin der Kaufmann,
und ihr müßt von mir Kaufen.

Quife, Was haft du denn zu verkaufen?
Emma. Sch möchte gern für meine Buppe ein [hönes

Kleid Kaufen,
Karl. Nein, Keider verkaufe ih nicht; aber Kaffee,

Zuder, Seife, Butter und Eier, Mehl und Obft.
Emma. © das ift fhön! Haft du auch Kofinen?

Bitte, gieb mir welche!
Karl. Du mußt nicht „du“ zu mir fagen; ih bin ber

Raufmann, du mußt „Sie“ fagen,.
Emma. Gut, Herr Karl; bitte geben Sie mir von den

Rofinen.


